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NNotdiensteotdienste

Ärztlicher Notdienst Brakel und
Bad Driburg: � 19 29 2.
Apotheken-Notdienst:
24-Stunden Dienst für Brakel und
Bad Driburg:  Neue-Apotheke Bad
Driburg, Am Hellweg 17,
� 05253/2646.
Teildienst von 14.30 bis 18 Uhr:
Apotheke Warburger Straße, Bra-
kel, Warburger Str. 14, � 05272/
39 22 63.

Was, wann, wo
am Mittwoch, 2. Februar

Bad Driburg
Vereine und Verbände

Musikverein Herste: 19.30 Uhr
Probe im Bürgerhaus.
Kirchenchor »Cäcilia« St. Peter
und Paul: Ab 19.30 Uhr Probe im
Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9.
BSG Bad Driburg: Warmwas-
sergymnastik 16, 17, 18 und 19
Uhr, Rückengymnastik von 16 bis
17 Uhr in der Knappschaftsklinik.
Tauchverein Neptunixe: 19.15
Uhr Kindertauchen; 20.15 Tau-
chen für Erwachsene, Hallenbad.
Ambulante Herzsportgruppe: ab
16.30 Uhr Treffen in der Sporthal-
le der Klinik Bad Hermannsborn. 
Bridge-Paar-Turnier: 18.30 Uhr
im Waldcafé Jäger, Waldstr.1.
Kfd »Zum verklärten Christus«
Bad Driburg: 15 Uhr Gottesdienst,
Lichterprozession und Blasiusse-
gen, anschl. Jahreshauptver-
sammlung mit Kaffeetrinken im
Pfarrsaal. 

Kultur
Glasmuseum Bad Driburg: 14 bis
17 Uhr geöffnet (05253/974494).
Friedrich-Wilhelm-Weber-Muse-
um in Alhausen:  14 bis 16 Uhr
geöffnet, Gruppenbesuche/Lesun-
gen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten auf Anfrage unter
� 0 52 53 / 98 940
Museum in der Burg Dringenberg:
Führungen nach Anmeldungen
von Gruppen unter � 0 52 59 /
220.

Die Museen im Wasserschloss
Neuenheerse: Führungen nach
Anmeldung von Gruppen.,Tel.:
05259/930333 oder 1644.

Rat und Tat
AWO-Sozialstation: 9 bis 12 Uhr
Sprechstunde in der Caspar-Hein-
rich-Straße 15, 05253/931110.
AWO-Beratungsstelle für Schwan-
gerschaft, Partnerschaft und Se-
xualität im Kreis Höxter: Bürozei-
ten von 9 bis 12 Uhr, Termine
nach Vereinbarung, � 05253/
93 27 283, Fax: 93 27 285,  Cas-
par-Heinrich-Str. 15, Bad Driburg.
AWO-Begegnungszentrum: 10 bis
16 Uhr Caspar-Heinrich-Straße
15, 05253/931130.
Ambulante Rehabilitation für
Suchtkranke: telefonische Bera-
tung unter � 05272/371460 (Be-
ratungszentrum).
Ev. St.-Petri-Stift, AmBoS: Ambu-
lant Betreutes Wohnen für Men-
schen mit einer Psychischen Er-
krankung oder einem Suchtprob-
lem, Bad Driburg, Mühlenstraße
5, Tel. 0160 15 89 977 und in der
Sprechstunde Mittwochs 15.30
bis 16.30 Uhr.
Selbsthilfegruppe Depressionen
und Kontrollzwänge: 19 Uhr in
der Knappschaftsklinik, Informa-
tionen und Kontakt über Selbsthil-
febüro des Kreises, � 05271/
694 10 45.

Veranstaltungen
Kurkonzert: 15 Uhr   Brunnenar-
kaden oder  Konzertmuschel.
Seniorenkreis: 15 Uhr im evange-
lischen Gemeindezentrum, Brun-
nenstraße 10.
Kundalini-Yoga: 18 Uhr in der
Vital-Klinik Dreizehnlinden.
Bischof-Bernhard-Gedenktag in
Dringenberg: 19 Uhr Festgottes-
dienst zum Gedenken an den
Stadtgründer, Pfarrkirche; 18.30
Uhr Antreten der Schützen zum
Empfang des Weihbischofs Huber-
tus Berenbrinker am Bischof-
Bernhard-Haus.

Brakel
WESTFALEN-BLATT: 

Redaktion Tel.: 05272/374118 +
19; Geschäftsstelle, Anzeigen und
Vertrieb von Montag bis Freitag
9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis
18 Uhr geöffnet, Samstag 9.30 bis
12.30 Uhr, Tel.: 37410; Telefax
374120. 

Rat und Tat
Pflegestützpunkt der Katholischen
Hospitalvereinigung Weser-Egge:
Beratungsstelle für Pflegeangel-
egenheiten, Danziger Straße 17 in

Brakel, � 05272/607 5301, Bera-
tungstelefon und Sprechstunde
(nach Vereinbarung). 
Sprechstunde der Drogen- und
Suchtberatung im Beratungszen-
trum Brakel: 16 bis 17.30 Uhr,
Kirchplatz 2, � 05272/3714-60.
Caritas-Geschäftsstelle: Kloster-
straße 9, � 05272/37700, 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Caritas-Beratungszentrum: 8.30
bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 17.30
Uhr geöffnet; 8.30 bis 10.30 Uhr
Telefonische Sprechstunde der
Frühberatung und Frühförde-
rung, Tel.: 05272/371460.
Selbsthilfegruppe: 19 Uhr für
Suchtgefährdete, Betroffene und
Angehörige in der Altentagesstät-
te am Kirchplatz 10 (Auskunft
unter Tel. 0 52 59/932 251).
Caritas-Schwangerschaftsbera-
tungsstelle: Termine nach Verein-
barung. � 05272/377058.
Ambulante Rehabilitation für
Suchtkranke: telefonische Bera-
tung unter � 05272/371460 (Be-
ratungszentrum).
AWO Beratung für Arbeit: 9 bis 17
Uhr Öffnungszeit im Weitlands-
weg 5, � 05272/391946.
Integrationsfachdienst: Beratung
für Schwerbehinderte; Sprechzei-
ten n.V. � 0 52 51 / 87 86 945.
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst für den Kreis
Höxter: Informationen bei Renate
Große-Bölting, ☎ 0 52 72/
3 92 90 36 (ggf. Anrufbeantwor-
ter).
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst Brakel: Gabriele
Schwemmer oder Rita Tensi,
� 0 17 5 / 50 32 133.

Vereine und Verbände
Jugendfreizeitstätte »Heilige See-
le«: 14.30 bis 20.30 Uhr geöffnet,
Mittagsbetreuung für Schüler von
11.30 bis 16 Uhr.
Evangelische Frauenhilfe: 14 Uhr
Chorprojekt zum Weltgebetstag
im Ev. Pfarrhaus.
Kfd Bellersen: 18 Uhr Gottes-
dienst zum Fest »Darstellung des
Herrn« (Lichtmess) in der Kirche. 
VRB, Reha-Sport: 17 Uhr Osteopo-
rose-Gymnastik, 19 Uhr Rücken-
gymnastik in der Halle des PLG;
18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik
im Clubheim am Sportplatz in
Siddessen. 
MGV Eintracht Brakel: 19.30 Uhr
Probe im Vereinslokal Klahold.
TV 1890 Brakel Bogensport:  18
Uhr Training für Schüler, Jugend-
liche und Einsteiger, 19.30 Leis-
tungsgruppe, Bahndammhalle.
Verein »Landwirtschaftliche
Fachbildung im Kreis Höxter«:
19.30 Uhr Jahresversammlung
mit Vortrag, Landwirtschaftskam-
mer in Brakel, Bohlenweg 3.

Kultur
Stadtmuseum Brakel: Führungen
auf Anfrage, � 0 52 72 / 360 270.
Husaren-Museum Rheder: 11 bis
17 Uhr, � 0 52 72 / 39 43 92.

Veranstaltungen
Petrus-Legge-Gymnasium Brakel:
18 Uhr Info-Abend für Haupt- und
Realschüler, die an einem Wechsel
zum Gymnasium zum Schuljahr
2011/12 interessiert sind.

BBeilagenhinweiseilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten Prospekte
der Firmen

• KAUFHAUS SCHWAGER
• MINIPREIS

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

DDas Programmas Programm
in den Kinosin den Kinos

Bad Driburg: 16 Uhr »Rapunzel-
Neu verföhnt«, 16 Uhr »Sammys
Abenteuer«, 18 Uhr »The Green
Hornet«, 18 Uhr »Die Superbul-
len«, 20 Uhr »Small World«, 20
Uhr »Von Menschen und Gittern«.
Brakel: heute keine Filmvorstel-
lung.
Höxter. Deutsches Haus: 19.55
Uhr »Burlesque«, 17 Uhr
»Vorstadtkrokodile 3«, 20.05 Uhr
»The Tourist«.
Borgentreich. Central-Kino: 16.30
Uhr »Vorstadtkrokodile 3«, 20.15
Uhr »Ladies Night: Kokowäh«,
16.30 und 20.15 Uhr »Tron: Le-
gacy« (3 D), 20.15 Uhr »Morning
Glory«.

Kino-Trailer unter: 
www.westfalen-blatt.de

Schützenfahne in neuem Glanz
Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung der St.
Fabian und Selbastian-Schützenbruderschaft Neuen-
heerse stand jetzt die Fahne der Unterdorfkompanie.
Sie wurde in aufwändiger Handarbeit erneuert und
saniert. Die Wiederaufarbeitung der prachtvollen
Fahne wurde durch eine großzügige Spende der
Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold unterstützt:
Der Betrag beläuft sich auf 1000 Euro. Die Schützen

und der Vorstand dankten dem Neuenheerser
Filialleiter Hans-Josef Neimeier für sein persönliches
Engagement. Das Foto zeigt (von links) Oberst
Karl-Heinz Schwarze, Rechnungsführer Franz-Josef
Rustemeier, Hans-Josef Neimeier, Pater Michael
König, Andreas Struck, Fahnenoffizier Alexander
Mikus und Jochen Jürgens, Hauptmann der Unter-
dorfkompanie. Foto: Bulk

SPD bekennt
sich zum

Bilster Berg
»Teststrecke bringt Arbeitsplätze«

B a d  D r i b u r g  (WB). Die
SPD Bad Driburg steht zum
»Bilster Berg«: Nach sachlicher
Abwägung aller Argumente
kommen die Sozialdemokra-
ten »zu keinem anderen Er-
gebnis, als dass nach den
derzeitigen Erkenntnissen kei-
ne Einwände gegen den Bau
und die Betreibung einer Test-
und Präsentationsstrecke auf
dem Bilster Berg bestehen«.

In einer Fraktionssitzung der
SPD Bad Driburg wurde das The-
ma unter Berücksichtigung der
Anhörung vom 26. Januar einge-
hend und kontrovers diskutiert.
»Selbstverständlich möchte auch
der SPD-Ortsverein Bad Driburg,
dass durch unangemessenen Lärm
die Anwohner nicht belästigt wer-
den. Ebenso sollte die Natur nicht
massiv geschädigt werden. Die
emotionalen Wellen zu diesem
Thema schlagen jedoch hoch und
sind auch nach objektivem Ermes-
sen teilweise sehr unsachlich«,
beziehen die Sozialdemokraten
Position. Deshalb versuche die
SPD, das ganze Thema etwas zu
objektivieren. Aus ihrer Sicht stän-
den folgende Fakten fest: 
� Die positive wirtschaftliche Di-
mension ist unbestreitbar. Die
ganze Region würde von dem

Besucherstrom der Wissenschaft-
ler, Ingenieure, Journalisten und
Interessierten profitieren. 
� Nicht nur der Ausbau der
Strecke bringt den heimischen
Betrieben Aufträge, auch der spä-
tere Betrieb wird Dauerarbeits-
plätze schaffen. 
� Der Naturschutz wird nicht
unter dem Betrieb der Test- und
Präsentationsstrecke (nicht Renn-
strecke) zu leiden haben. Schließ-
lich hat sich auch in der Senne
unter den Einwirkungen des engli-
schen Militärs mit ihren Panzer-
schießübungen eine Fauna und
Flora entwickelt, die trotz des
wesentlich höheren Lärmpegels
für die anliegenden Ortschaften zu
einem Biotop geworden ist, das für
einen Nationalpark zum Vorzeige-
projekt gereicht. »Allein der Hin-
weis auf das mögliche Vorhanden-
seins eines Luchses, der ein we-
sentlich größeres Einzugsgebiet
braucht, macht deutlich, wie man
bemüht ist, die Dinge zu verdre-
hen«, so die SPD. 
� Die angeprangerten Lärmbeläs-
tigungen sind nach den bisherigen
Testfahrten und Erkenntnissen so
einzustufen, dass diese auf keinen
Fall höher sind als die in einer
ländlichen Gegend vorherrschen-
den und üblichen Lärmbelästigun-
gen zum Beispiel durch die Land-
wirtschaft (Trecker, Häckseln, Mo-
torsägen, Dreschen). Eine auf die
Landschaft bezogene Erholung auf
dem Bilster Berg hat es nur
unwesentlich gegeben. 
�  Den Argumenten der SPD von
Nieheim kann die SPD Bad Dri-
burg nicht folgen: »Wer schon
einmal versucht hat, die Einfahrt
zur Teststrecke von Nieheim zu
erreichen, wird erfahren haben,
wie viele Kilometer er fahren
muss, um diese zu erreichen.
Deshalb wird festgestellt, dass ein
Störeffekt zum Beispiel auf das
Altenheim in Nieheim nur vorge-
schoben ist. Da sich Schall physi-
kalisch gesehen hauptsächlich
nach oben ausbreitet, dürfte auch
für Merlsheim keine Beeinträchti-
gung bestehen.«
� Da werden Beeinträchtigungen
durch das erhöhte Verkehrsauf-
kommen geltend gemacht, welche
die SPD Bad Driburg nicht nach-
vollziehen kann: »Zu dieser Test-
strecke führen viele Wege. Wenn
die Wirtschaft florieren soll, dann
findet auch Verkehr statt.«

Sozialverband
feiert Karneval

Brakel (WB). Der Sozialverband
Deutschland (SoVD), Ortsgruppe
Brakel, veranstaltet am Donners-
tag, 3. Februar, für Mitglieder und
Gäste einen bunten Karnevals-
nachmittag in der Gaststätte Bier-
brunnen. Beginn: 14.30 Uhr. Ge-
gen 17 Uhr schließt sich ein
Grünkohlessen an. »Ab 14.30 Uhr
wird es außerdem eine Beratung
in Renten- und sozialen Fragen
geben«, kündigt die Ortsgruppe
Brakel des Sozialverbandes für
den kommenden Donnerstag an.

Frauen treffen sich
zur Versammlung
Herste (WB). Die Mitglieder der

Kfd Herste treffen sich am kom-
menden Donnerstag, 3. Februar,
zur Jahreshauptversammlung. Be-
ginn ist um 18 Uhr mit einer
heiligen Messe, Lichterprozession
und Blasiussegen in der St. Urba-
nus-Kirche. Anschließend findet
die Versammlung im Bürgerhaus
statt.

Der Bilster Berg ist vielfältig
nutzbar. Lärmbeeinträchtigungen
erwartet die SPD nicht. 

Trommler rufen zum Lichtmessball
Nach altüberliefertem Brauch zieht am Samstag, 5. Februar, wieder der
Spielmannszug des Bürger-Schützenvereins unter der Leitung des
Tambourmajors Dirk Lüddecke mit Trommlern und Pfeifern durch die
Straßen Brakels, um an ein abendliches Großereignis – den
Lichtmessball – zu erinnern. Ab 19.15 Uhr sind die Tore der Stadthalle
geöffnet. Dr. Werner Schwarz (von links, Dechant), Schützenkönig
Klaus Drewes, Ehefrau Silvia und Bernward Nölken freuen sich auf die
Gäste. Für die Musik sorgt die Madison-Band aus Paderborn. 


